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An How-to-do-Literatur über Marketing und Public Relations mangelt es nicht 
gerade. Auf welche Leser es das vorliegende Büchlein abgesehen hat, offenbart 
uns der Untertitel: ein „Künstlerhandbuch" . Gibt es unter Kunstschaffenden und 
-mittlern mehr 'Marketing- und Medienmuffel' al~ anderswo? Olaf Zimmermann, 
Fachautor der Kunstszene und selbst Galerist, scheint es zu glauben, denn er 
schreibt eingangs: „Die Instrumentarien der Öffentlichkeitsarbeit im Kunst-
bereich erinnern oft eher an die Werbeanstrengungen eines Tante-Emma-La-
dens als an einen expandierenden Zukunftsmarkt". (S.9) Um dies zu ändern, 
vermittelt er auf den folgenden Seiten ABC-Wissen zum Thema. Wer von hinten 
zu blättern anfängt, der findet zunächst Hinweise auf weitere Bände aus dem 
Atelier-Verlag (6 Seiten), dann ein Personen- und Stichwortverzeichnis (9 Sei-
ten) , Literaturempfehlungen (5 Seiten) und Adressen (13 Seiten). Alles an sich 
durchaus nützliche Bestandteile eines praktischen Ratgebers, aber im vorliegen-
den endet der eigentliche Text dadurch halt schon auf Seite 54 - Platz für acht 
Kapitel. Der Autor erklärt Kunstmarketing („Anders sein! "), führt den Verhül-
lungskünstler Christo als Beispiel vor, stellt Schritte und Mittel der Medienar-
beit dar (z.B . Pressemitteilung mit den „W-Fragen"), vergißt auch nicht „Direkt-
marketing" und „Kunst-Placement". „Wie sieht er nun aus, der potentielle Kunst-
sammler, der[ ... ] umworben werden soll?" (S.45) , auch darüber ist etwas zu er-
fahren , wie auch über Quellen der Informationsbeschaffung. Und dann startet 
der Überflug - wie schon gesagt - in den Anhang. Ob der Pilot, äh: Autor, seine 
Künstler-Passagiere damit zu Marketing und Public Relations bekehren kann? 
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